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Deutſches Reich.

Halle a. S., den 19. Oktober.

Das Reich und die Reichsfeinde.
Mit großem Behagen zitiert der ſozialdemokratiſche

„Vorwärts“ neuerdings folgende Stellen aus des Fürſten
Chlodwig Hohenlohe Denkwürdigkeiten:

München, 28. November 1870.
Merkwürdig iſt die Abneigung des Königs Wilhelm gegen die

Kaiſeridee. Er kann ſich nur ſchwer dafür entſchließen, mit ſeiner
Vergangenheit und den preußiſchen Traditionen zu brechen. Nur
die Erwägung, dadurch die militäriſche Einheit zu fördern und das
konſervative Prinzip zu ſtärken, konnte ihn damit verſöhnen. Er
kam in ſeinen vertrauten Geſprächen immer wieder darauf, daß
ihm die Annahme des Kaiſertitels „entſetzlich“ ſei. Der Kron
prinz iſt dafür. Die bayeriſchen Miniſter ſcheinen die Kon
zeſſionen, welche ſie erhalten haben, durch das Zugeſtändnis er
kauft zu haben, daß ſie den König von Bayern zum Vorſchlag der
Annahme des Kaiſertitels bewegen würden

Sachſen hat noch immer den Hintergedanken, auf den alten
Bund zurückzukommen, der Kronprinz von Sachſen iſt anti
preußiſcher als je. Seine Ernennung zum Armeekommandanten
ſah er als ein ihm zukommendes Recht an und dankte kaum.
Weimar ſteht unter dieſem Einfluß, verhielt ſich anfangs der
Kaiſeridee gegenüber kühl, ſprach von Wahlkapitulation, ſcheint ſich
aber ſpäter mit dem Gedanken ausgeſöhnt zu haben

Prinz Otto iſt vom König hierher berufen worden. Der
König wollte ihn hören, und Otto hat nun hier gegen die Kaiſer
idee, gegen Reiſe und alles gehetzt. Der König ſoll, als die Königin
ihn ſprechen wollte, ihr haben ſagen laſſen: „Jch bin nicht in der
Stimmung, eine preußiſche Prinzeß zu ſehen.“

So ſchwankt man hier zwiſchen Wollen und Nichtwollen,
zwiſchen Nachgiebigkeit und altem Familienſtolz, und ſchließlich
unterwirft man ſich aus Furcht.

Berlin, 8. Dezember 1870.
Heute abend begegnete ich Roggenbach, der eben von Verſailles

kommt, um im Reichstage für die Annahme der Verträge zu
wirken Er ſagt, er leſe gar nicht, was in den Verträgen ſtehe.
Man müſſe jetzt den Moment ergreifen, da man nie wieder einen
König von Bayern finden werde, der wegen Zahnſchmerzen die
Kaiſerkrone anbietel“

Daß Ende 1870 unter den deutſchen Fürſten noch nicht
jedes partikulariſtiſche Mißtrauen überwunden war, wußte
man ſchon, lange bevor „Onkel Chlodwigs“ Denkwürdig-
keiten veröffentlicht waren. Wenn aber das ſozialdemo-
kratiſche Zentralorgan zu den obigen Zitaten bemerkt:

„Man ſieht, die deutſchen Fürſten, den König von Preußen
und König von Bayern eingeſchloſſen, ſind an der Schaffung der
Reichseinheit recht unſchuldig. Wilhelm der „Große“ ließ ſich die
Kaiſerkrone ſchließlich nur aufſchwatzen, weil er ſich einbildete,
dadurch das preußiſche Legitimitätsprinzip in ganz Deutſchland
zu höherer Ehre und Geltung bringen zu können; Ludwig II. ließ
ſich von Bismarck zur Unterzeichnung ſeines famoſen Briefes über-
reden, weil er glaubte, gerade dadurch ſeine Souveränität noch
am eheſten vor einem Schickſal bewahren zu können, wie es Annc
1866 Hannover, Kurheſſen uſw. ereiſt hafte!“

So ſoll damit lediglich jenes nunmehr gottlob längſt
überwundene Mißtrauen wieder neu entfacht werden. Aber
dieſes unfeine Beſtreben des ſozialdemokratiſchen Blattes
würde auch dann ſicherlich gründliches Fiasko erleiden,
wenn ſeine Bemerkungen allen beteiligten Fürſten zu Geſicht
kämen. Wenn übrigens der „Vorwärts“ in ſeiner ſchnodd-
rigen Art in der Einleitung zu ſeinen Betrachtungen meint,
„das glorreiche Deutſche Reich ſei durch den Schacher der
deutſchen Fürſten zuſtande gekommen“, ſo verrät dieſe Aus-
drucksweiſe einen Tiefſtand der politiſchen Moral, wie er
eben nur in der ſozialdemokratiſchen Preſſe zu finden iſt.
Jmmerhin bietet die Art, mit der die ſozialdemokratiſchen
Reichsfeinde den ihnen willkommenen Stoff bearbeiten,
einen neuen Beweis, ein wie ſchlechter Dienſt
durch die Veröffentlichung der Hohenlohe-
ſchen Denk würdigkeiten den deutſchen
Bundesfürſten, dem Reich und dem Reichs-
gedanken geleiſtet worden iſt.

Uebrigens iſt es ſeitens des Fürſten Hohenlohe im
höchſten Maße würdelos, den König Albert von
Sachſen, den „getreuen Eckart des Deutſchen Reiches“,
ohne die Spur irgend eines Beweiſes der Preußenfeindlich
keit zu zeihen. Sachſen hat im Jahre 1870 keineswegs den
Hintergedanken gehabt, auf den Norddeutſchen Bund zurück-
zukommen, am wenigſten der damalige Kronprinz Albert.
Schon im Jahre 1849 hat der damalige Prinz Albert in
einem mehrfach veröffentlichten Briefe ſeiner Ueberzeugung
Ausdruck gegeben, daß Deutſchland einſt unter Preußens
Führung geeint werden und Sachſen ſich an Preußen an
ſchließen müſſe. Nach dem Kriege 1866 hat beſonders Kron
prinz Albert mit beſonderem Eifer an der Ueberführung in
die neuen Verhältniſſe teilgenommen. Alles, was er tat
und ſprach, bewies, daß er mit Herz und Hand ber
dem neuen Bunde war. Ob er ſeine Ernennung zum
Armeekommandanten als ein ihm zukommendes Recht an-
geſehen hat, wiſſen wir nicht; jedenfalls war er tatſächlich
der berifenſte; denn Generalfeldmarſchall Graf Moltke hat
mehr als einmal bekundet, daß Kronprinz Albert einer der
befähigtſten Heerführer, ja, dereinzige geweſen ſei,
der keine Fehler gemacht habe. Worauf ſich die
Bemerkung bezieht, daß er kaum gedankt haben ſoll, wiſſen
wir nicht. Wer aber den nachherigen König Albert kennt,

Freitag, 19. Oktober 1906.
wird vermuten müſſen, daß es ſich auch hier um einen groben,
ganz unverzeihlichen Jrrtum handelt.

Einen andern auffälligen Jrrtum der famoſen
„Memoiren“ deckt die „Dtſch. Tasztg.“ folgendermaßen auf.
Unterm 18. März 1894 ſchrieb Hohenlohe u. a. in ſein
Tagebuch:

Bei Tiſch ſaß ich neben dem Kaiſer. Jch fragte ihn, ob es
richtig ſei, daß er dem Oberzeremonienmeiſter Kanitz habe ſagen
laſſen, daß er entweder den Dienſt verlaſſen oder für den Vertrag
n a elsvertrag mit Rußland) ſtimmen ſolle, was er energiſch

jahte.
Der „Oberzeremonienmeiſter Kanitz“ hat, ſo bemerkt

hierzu die oben zitierte Zeitung, dem Reichstage nicht an-
gehört, er konnte alſo weder für noch gegen den Handels-
vertrag mit Rußland ſtimmen. Der Kaiſer konnte alſo nicht
auch geſagt haben, daß er ihm habe ſagen laſſen, er ſolle ent-
weder den Dienſt verlaſſen oder für den Handelsvertrag
ſtimmen. Möglicherweiſe liegt eine Verwechſelung mit dem
bekannten Abgeordneten Grafen Kanitz vor. Aber auch die
Annahme dieſer Verwechſelung iſt ausgeſchloſſen. Der Ab-
geordnete Graf Kanitz war allerdings Kammerherr, iſt aber
auch heute noch, obwohl er gegen den ruſſiſchen Handels
vertrag geſtimmt hat, Kammerherr Seiner Majeſtät des
Königs. Solche handgreiflichen Jrrtümer werfen auf die
ſogenannten „Denkwürdigkeiten“ ein bezeichnendes Licht.

Aus Anlaß des Geburtstages weiland Kaiſer Fried-
richs erſchien geſtern die Kaiſerin in Begleitung des
Prinzen Joachim und der Prinzeſſin Viktoria
Luiſe im Mauſoleum zu Potsdam. Die letztere legte
einen Strauß von weißen Chryſanthemen am Sarkophage
nieder. Später traf Prinz Oskar ein, der ebenfalls
einen Strauß Chryſanthemen, Veilchen und Roſen nieder
legte. Nachmittags legte Prinz Eitel Friedrich im
Auftrage des Kaiſers am Sarkophage einen Kranz, ver
ſehen mit einer Atlasſchleife, die die Jnitialen des Kaiſers
Friedrich trug, nieder.

Der Kaiſer in Bonn. Seine Majeſtät der Kaiſer fuhr
Donnerstag mittag 2 Uhr mit Gefolge im Automobil auf
die rechte Rheinſeite nach Altenberg zur Beſichtigung
des bergiſchen Domes und kehrte am Abend 51 Uhr über
Bensberg nach Bonn zurück. Abends 8 Uhr fand im
Palais Schaumburg Tafel ſtatt.

Feldzeugmciſter Graf Beck, der Chef des öſterreichiſch
ungariſchen Generalſtabes, welcher am Sonnabend ſein
60jähriges Militärdienſtjubiläum feiert, wird am nächſten
Montag in Berlin eintreffen, um Kaiſer Wilhelm
für die Ernennung zum Jnhaber des preußiſchen Jnfanterie-
Regiments von Courbière Nr. 19 perſönlich ſeinen Dank
abzuſtatten. Für ſeinen Berliner Aufenthalt ſind mehrere
Tage in Ausſicht genommen. Von Berlin aus wird ſich
Graf Beck zur Beſichtigung ſeines Regiments nach Görli tz
begeben. Der Generalſtabschef wird auf dieſer Reiſe von
ſeinem perſönlichen Adjutanten, Major Schamſchula, be-
gleitet ſein.

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts v. Tſchirſchky iſt
Donnerstag nachmittag mit ſeiner Gemahlin in Rom eingetroffen
und in der deutſchen Botſchaft abgeſtiegen.

Ordensauszeichnung. Der „Karlsruher Zeitung“ zufolge verlieh
der Großherzog dem Generaladjutanten Seiner Majeſtät des Kaiſers
und Chef des Militärkabinetts Grafen v. Hülſen-Haeſeler
das Großkreuz des Ordens Bertholds des Erſten.

Die deutſchen Reichstagsabgeordneten haben am 17. er. ihre
Studien in Japan beendet. Unter anderem wurden noch unter freund
lichſtem Entgegenkommen des japaniſchen Kriegs- und des Marine
miniſters Armee- und Marineeinrichtungen beſichtigt. Die Abgeord
neten ſind von der allſeitig freundlichen Aufnahme hochbefriedigt und
bezeichnen Tokio als den Glanzpunkt der Reiſe.

tn

Der Bundesrat überwies in ſeiner Plenarſitzung am
18. cr. die Vorlage betr. den Entwurf eines Geſetzes über
die Vornahme einer Berufs- und Betriebs-
zählung im Jahre 1907 dem zuſtändigen Ausſchuſſe.

Landtagserſatzwahl. Bei der am 18. er. ſtattgehabten
Landtagserſatzwahl im Wahlkreis 12 Düſſeldorf (Neuß, Greven
broich, KrefeldLand) erhielt der Kandidat des Zentrums, Ober
landesgerichtsrat Wilhelm Maryx Köln 439 Stimmen und Land
rat BrüningGrevenbroich (natlib.) 18 Stimmen. Erſterer iſt
ſomit gewählt.

Der braunſchweigiſche Landtag verhandelte geſtern
nach Schluß der öffentlichen Sitzung in vertraulicher Be-
ſprechung über die Vorlage betr. die künftige Geſtal-
tung der Regentſchafts verhältniſſe im
Herzogtum. Ein Teil der Abgeordneten ſoll, wie die
„Magdeb. Ztg.“ ſchreibt, gegen die Vorlage ſein und im
Intereſſe des Hauſes Cumberland dafür eintreten, daß noch
weitere Schritie beim Bundesrat unternommen werden.
Man erwartet deshalb für die öffentliche Beratung der Vor-
lage am nächſten Dienstag lebhafte Erörterungen.

Ein Sinken der Ferkelpreiſe. Jn auffallendem Gegen-
ſatz zu der energiſchen Agitation, welche in den Städten und
auch von einzelnen Magiſtraten zwecks Oeffnung der
Grenzen veranſtaltet wird, um der Fleiſchteuerung ab-
zuhelfen, ſteht eine Nachricht, die eine Korreſpondenz aus
Aurich bringt. Danach hat dort die Schweinezucht in den
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letzten Jahren eine bedeutende Zunahme erfahren; nament-
lich die kleinen Koloniſten in den Moorbezirken Oſtfries-
lands dehnen die Aufzucht von Ferkeln noch immer mehr
aus, und heute kommen allwöchentlich Tauſende von
Schweinen nach den Jnduſtriemittelpunkten
des Rheinlandes zum Verſand. Auf den Märkten ſoll
jetzt bedeutender Ueberſtand von Ferkeln ſein, weshalb auch
die Ferkelpreiſe jäh gefallen ſind. Während noch
vor wenigen Wochen bis zu 22 Mk. für das Stück gezahlt
wurden, iſt der Preis jetzt auf 7--8 Mk. herunter-
gegangen.

Aus dem Kolonialamt. Von der Meldung, daß die
Ernennung des Geheimrats Dr. Seitz zum Gouverneur
von Kamerun rückgängig gemacht worden ſei und der Ge-
heime Legationsrat Dr. Gle im zum Gouverneur von
Kamerun ernannt werden ſoll, iſt im Kolonialamt nichts
bekannt.

Ueber die Verhältniſſe in Marokko
wird den „B. N. N.“ von einem deutſchen Kenner des
Landes geſchrieben: Es muß ſtark bezweifelt werden, daß
zwiſchen England, Frankreich und Spanien Verhandlungen
ſtattgefunden haben, die den Bau einer Bahn längs der
marokkaniſchen Küſte ſchon in ſo nahe Ausſicht
ſtellen, daß die erforderlichen Kredite bereits im nächſten
ſpaniſchen Etat eingeſtellt werden. Wenn auch vielleicht nicht
der Gewährsmann des „Daily Telegraph“, ſo wird doch
ſicher die ſpaniſche Regierung ſich über die ungeheuren
Schwierigkeiten klar ſein, die gerade dieſes Projekt
darbietet. Denn die Bahn würde durch die unzugänglichſten
und wildeſten Gebiete von vielleicht ganz Afrika führen; der
Sultan würde ſeine Einwilligung ſicher nicht geben, und die
Riffkabylen würden erſt nach ihrer gänzlichen Vernichtung
den Bahnbau zulaſſen. Sollte dieſes Projekt alſo von
Spanien allen Ernſtes geplant ſein, ſo würden blutige
Verwicklungen die notwendige Folge ſein. Hierüber
dürfte ſich Spanien völlig klar ſein.

Nun kommt ſonderbarerweiſe gleichzeitig aus ſüd-
oraniſcher Quelle die Nachricht, daß in Süd- Marokko der
Heilige Krieg vorbereitet werde. Sollte das nicht zu
denken geben? Gerade die Provinz Oran iſt das Zentrum
der groß- afrikaniſchen Kolonialpartei. Jede Nachricht, die
von dort ſtammt, muß von vornherein als verdächtig und
tendenziös aufgefaßt werden. Deswegen iſt die Nachricht
von Vorbereitungen zum Heiligen Krieg kaum ernſt zu
nehmen. Viel näher ſcheint die Annahme zu liegen, daß die
franzöſiſche Kolonialpartei nach einem Vorwand ſucht, die
Frankreich übertragene Grenzpolizei nunmehr durchzu-
führen, das heißt: die Grenzgebiete in ſeine Gewalt zu
bringen. Nimmt man hierzu die Nachricht von der geplanten
ſpaniſchen Eiſenbahn, ſo ſcheint die Vermutung begründet zu
ſein, daß das engliſch-franzöſiſch-ſpaniſche
Marokko- Abkommen nunmehr praktiſch
durchgeführt werden ſoll.

Deutſchland hat daher jetzt allen Anlaß, dieſen Mächten
in Marokko ſcharf auf die Finger zu ſehen und aufzupaſſen,
daß die Vereinbarungen der Algeciras- Konferenz
eingehalten werden.

Die Ereigniſſe in Rußland.
Das Urteil wegen der Uebergabe des „Bjedowy“. Auf

die Verwendung des Marine-Kriegsgerichts für die in der An
gelegenheit der Uebergabe des Torpedobootes „Bjedowy“ ver-
urteilten Offiziere iſt die Anordnung ergangen, die feſtgeſetzten
Strafen für die Kapitäne Baranow und Clapier de
Colongue in Ausſchließung aus dem Dienſt und für Oberſt
Filippow und Leutnant Leontiew in Verabſchiedung
umzuwandeln.

Die Verfügung Stolypins wegen der Univerſität Moskau.
Der Stadthauptmann von Moskau erhielt am Donnerstag
folgende Verfügung des Miniſterpräſidenten Stolypin

Durch den Bericht der Abordnung der Moskauer Univerſität und
Jhren Bericht über die gegenwärtige Lage der Univerſität genau
informiert, habe ich es für möglich befunden, die Wiedereröffnung der
Univerſität auf Grund der vom Profeſſorenrat ausgearbeiteten Statuten
zuzulaſſen und die Polizeipatrouillen ſofort von der Univerſität
zu entfernen im Vertrauen auf die moraliſche Autorität
des Profeſſorenkollegiums und darauf, daß dieſes imſtande ſein wird, die
Jugend zu überzeugen, daß der Profeſſorenrat der Wahrer ihrer Intereſſen
ſei. Jch bin überzeugt, daß der Profeſſorenrat es verhindern wird,
daß die Studentenverſammlungen zu Konſpirationsmeetings werden,
und daß er dadurch eine Einmiſchung der Behörden unnötig
macht. Sollten jedoch trotzdem die Studentenverſammlungen einen die
öffentliche Ordnung bedrohenden Charakter annehmen und die Univerſität
zu verbrecheriſchen Zwecken benutzt werden, ſo liegt es der Lokalbehörde
ob, dem ſofort energiſch ein Ende zu machen.

Jn der Reformkommiſſion zur Agrarfrage iſt nach einer
uns aus Mitau zugehenden Meldung eine Spaltung ent
ſtanden. Die Großgrundbeſitzer traten für freie Vereinbarung
beim Landkauf ein, die Bauern für Zwangsenteignung des

zu Gunſten Landloſer und für Regulierung
der Landfrage durch Landeinrichtungskommiſſionen, die noch
nicht eingeführt ſind. Eine Verſtändigung ſcheint ſchwierig.



Ausland.
OeſterreichUngarn.

Der öſterreichiſche Eiſenbahnausſchuß
nahm in ſeiner Sitzung am 18. er. eine Reſolution Kaftan betr.
die Verſtaatlichung der Nordweſtbahn, der Staats
eiſenbahngeſellſchaſt und der Kaſchau-Oderberger
Bahn mit einem Zuſatzantrage Hoſmann an, wonach auch die
Asſpangbahn in die Verſtaatlichung einzubeziehen ſei.

Frankreich.

Sarrien hat demiſſioniert.
Miniſterpräſident Sarrien überſandte am Mittwoch Falliöres ſein

Entlaſſungsgeſuch. Sein Nachfolger wird (wie ſchon von uns angedeutet)
vorausfichtlich Clemenceau, der namentlich die Zuſammenſetzung des
Kabinetts zu ändern beabſichtigen ſoll. Wie weiter gemeldet wird, ſuchte
Clemenceau Sarrien zu überreden, im Amte zu bleiben. Sarrien er
klärte aber, ſein Entſchluß ſei unwiderruflich.

Alſo doch wieder eine ruſſiſche Anleihe?
Der ruſſiſche Miniſter des Aeußeren Jswolsky

iſt am Donnerstag vom Miniſter Bourgeois empfangen worden
und wird, wie die Blätter melden, demnächſt mit Vertretern der an den
ruſſiſchen Anleihen intereſſierten Banken eine Beſprechung haben. Sollte
Bourgeois zurücktreten, ſo würde Jswolsky ſeinen Aufenthalt verlängern,
r mit dem Nachfolger Bourgeois' in perſönliche Beziehung treten zu
önnen.

Der Lordmayor
und die Londoner Stadträte haben Paris wieder verlaſſen.

Nordamerika
Keine Getreidelieferungen mehr!

Das „Journal of Commerce“ teilt mit, daß die Eiſenbahn
geſellſchaften infolge von Klagen wegen verzögerter Lieferung von
Getreide beſchloſſen haben, keine Getreidelieferungen mehr anzunehmen,
bis ſie ſich des notwendigen Wagenmaterials verſichert haben. Dieſe
Weigerung iſt eine unbedingte und betrifft ſowohl das neue wie das
alte Geſchäft.

Aus Nah und Fern.
Der Kaſſenräuber von Köpenick

iſt noch nicht ermittelt. Seine Militärmütze und Hoſe hat bekannt-
lich Mittwoch abend ein Arbeiter Bartuſcheck am Rande des Tempel-
hofer Feldes in der Nähe der Oder- und Emſerſtraße gefunden.
Die Hoſe iſt alt, abgetragen und glänzend, eine Offiziers-Ertra-
hoſe, wahrſcheinlich bei einem Trödler gekauft, die Mütze dagegen
neu. Dieſe kaufte der Gauner am Freitag voriger Woche in einem
Spezialgeſchäft in der Prinz Louis Ferdinandſtraße. Dem
Fabrikanten, der ihn ſelbſt bediente, kam der Kunde etwas her-
untergekommen vor. Er dachte, es werde ein Mann ſein, der die
verlangte Offiziersmütze für einen Offizier kaufe, um den übbkichen
Rabatt, den er auch verlangte, in ſeine Taſche zu ſtecken. Auf die
Frage, welche Kopfweite die Mütze haben ſolle, antwortete der
Mann, ſie ſolle auf ſeinen Kopf paſſen. Er paßte ſie ſich dann auch
ſelbſt auf. Bemerkenswert iſt, daß der Käufer die Kokarden falſch
angeſteckt hat, die deutſche Nationalkokarde auf den roten Rand der
Mütze, die preußiſche oben an den Deckel. Das iſt weder den
Soldaten, noch dem Reſerveoffizier, Bürgermeiſter Dr. Langer
hans, noch den Gendarmen und Polizeibeamten aufgefallen. Die
Achſelſtücke, die der falſche Hauptmann trug, hatten, wie jetzt feſt
geſtellt iſt, keinen Namenszug, ſondern die Abzeichen des
1. GardeRegiments. Die von ihm unterſchriebnen Beſcheinigungen
für die Kaſſe ſind jetzt photographiert worden. Hiernach lautet
die Unterſchrift unter dem Text des Stadtkaſſenrendanten ziemlich
deutlich v. Alaſſam, H. im 1. G.-R. Dieſen Schriftzügen ent
ſpricht auch das Wort „Sollbetrag“ auf dem Kaſſenzettel. „Soll
betrag“ iſt kaufmänniſch nicht gebräuchlich, wohl aber im Militär
verwaltungsweſen. Nach den neueren Feſtſtellungen hat auf dem
Marſche zum Bahnhof Putlitzſtraße ein Grenadier vom 4. Garde
Regiment einem des Weges kommenden Kameraden zugerufen,
er ſolle beim Regiment melden, ſie ſeien abkommandiert worden.
Der Mann hat das aber unterlaſſen, und ſeine Mitteilung erſt ge
macht, als man beim Kleiderappell das Schießkommando ver
mißte. Sonſt hätte Feldwebel Ebert den Schwindler in Köpenick
noch erwiſcht. Auf dem Wege von StralauRummelsburg nach
der Frankfurter Allee und Memeler Straße hat der „Herr Haupt
mann“ einen Herrn am ſchwarzen Weg nach dem beſten Wege zur
Frankfurter Allee gefragt und hinzugefügt, ob es in jener Gegend
keine Droſchke gebe. Als ſich der Herr nach der Verabſchiedung noch
einmal umſah, begegnete ſein Blick dem des Hauptmanns, der ſich
ebenfalls umwandte, lächelnd die Hand an die Mütze legte und
dann weiter ging. Ebenſo leutſelig fragte der in jener Gegend
ſeltene Offizier in der Frankfurter Allee einen Gemüſehändler nach
einer Droſchke. Der Kutſcher des Schlächterbreaks und der
Droſchkenkutſcher, der den „Hauptmann“ nach der Friedrichſtraße
fuhr, haben ſich leider noch immer nicht gemeldet. Der „Poſt“
wird ferner noch aus Köpenick geſchrieben, daß Unterſuchungen
gegen die Köpenicker Beamtenſchaft dahin eingeleitet ſind, in
wieweit die einzelnen Pflichtverletzungen ſich haben zu Schulden
kommen laſſen. So wird insbeſondere geprüft, ob die Beamten es
doch nicht hätten verhindern können, daß ein Unbefugter ſich in den
Beſitz von ſtädtiſchen Geldern ſetzen konnte. Auch bei der Poſtver
waltung wird die Sache noch ein Nachſpiel haben. Wie behauptet
wird, hat der Pſeudohauptmann den telephoniſchen und tele-
graphiſchen Verkehr während ſeiner Anweſenheit im Rathauſe
unterſagt und bei den Poſtbeamten auch Gehorſam gefunden.
Sonſt kann man ſich nicht erklären, weshalb die Behörden nicht
eher von dem Vorfalle unterrichtet worden ſind. Eine von den ein
geſchloſſenen Beamten an das Landratsamt aufgegebene Depeſche
wurde angeblich erſt expediert, nachdem der Pſeudohauptmann
Köpenick verlaſſen hatte. Sie lautete: „Rathaus militäriſch beſetzt.
Bitten dringend um Angabe der Gründe (zur Beruhigung der
erregten Bürgerſchaft folgen die Namen der Stadträte
und einiger Stadtverordneten. Gegen 6 Uhr kam das Telegramm
an ſeine Adreſſe, gegen 7 Uhr erkundigte man ſich telephoniſch
ſeitens des Landratsamtes nach den näheren Umſtänden der Be
ſetzung des Rathauſes, und als die Beſchlagnahme der Stadtkaſſe
gemeldet wurde, wußte das Amt genug und ordnete Nach
forſchungen nach dem Verbleib des Bürgermeiſters an. Daraufhin
benachrichtigte der Magiſtrat die Kommandantur Berlin von dem
Vorfalle, worauf dieſe veranlaßte, daß die inzwiſchen auf der
Neuen Wache eingetroffenen Gefangenen in Freiheit geſetzt wurden.

Ein ähnlicher Vorfall ereignete ſich, wie aus Breslau
mitgeteilt wird, vor einer Reihe von Jahren in Oſielsk bei Brom
berg. Zum dortigen katholiſchen Pfarrer Schulz kam ein Mannin Kleidung eines Polizeileutnants, der Ingav, er habe Auftrag,

ihn wegen Majeſtätsbeleidigung zu verhaften, er würde jedoch
gegen Erlegung einer hohen Kaution von der Verhaftung Abſtand
nehmen. Der Pfarrer gab ihm 1800 Mk. Eine Woche darauf
wurde der angebliche Täter in der Perſon des früheren Wirtſchafts
inſpektors Julius Petrich in Berlin verhaftet, der aber vom Brom-
berger Schwurgericht freigeſprochen twurde. Petrich hat dann
wegen zahlreicher anderer Betrügereien zehn Jahre Zuchthaus be
kommen, die er in Rawitſch verbüßt hat.

Wir haben bereits mitgeteilt, daß der Kaiſer über den
Köpenicker Gaunerſtreich Bericht eingefordert hat. Die „Dortk
munder Zeitung“ meldet nun aus Bonn unterm 18., Oktober:
Nachts 1 Uhr traf eine Meldung an den Kaiſer ein, worin über den
Köpenicker Raub berichtet wurde. Höhere Offiziere entſchuldigen
die beteiligten Füſiliere damit, daß ſie noch Rekruten ſeien, denen
die militäriſche Sicherheit fehle. Der Kaiſer mißbilligte
beſonders das Verhalten des Bürgermeiſters Dr.
Langerhans, der Reſerveoffizier ſei, aber ſich durch einen
unvorſchriftsmäßig gekleideten Offizier habe ſchrecken laſſen.

Dem „Frankf. General-Anz.“ zufolge ging Donnerstag
mittag bei der Frankfurter Polizei die Anzeige ein, daß der
Köpenicker Pſeudohauptmann vermutlich identiſch ſei mit einem ſeit
Jahren ſteckbrieflich verfolgten Frankfurter Friſeur. Sofort ange
a Ermittelungen der Frankfurter Kriminalpolizei ſollen be

ätigt haben, daß das Signalement des Pſeudohauptmanns genau
mit dem des Friſeurs übereinſtimme, und daß der verfolgte
Friſeur vor einigen Jahren in kleineren Städten Bayerns ähnliche
militäriſche Manöver und militäriſche Ueberfälle verübt habe.
Sehr wahrſcheinlich klingt dieſe Nachricht nicht. Der „Magdeb.
Ztg.“ geht aus Berlin eine Meldung über die Perſon des Pſeudo-
hauptmanns zu, die angeſichts der von dem Gauner bei ſeinem
Auftreten als militäriſcher Vorgeſetzter und als Reviſionsbeamter
bewieſenen Routine eher Glauben verdient. Danach richtet ſich der
Verdacht, den Gaunerſtreich in Köpenick verübt zu haben, auf einen
vor 15 Jahren entlaſſenen Zahlmeiſter der Garde-Füſiliere. Die
Perſonalbeſchreibung ſoll genau auf den Geſuchten paſſen.

Wie uns bei Redaktionsſchluß noch gedrahtet wird, meldet das
„Hamburger Fremdenblatt“: Die Hamburger Polizeibehörde ſtellte
am Donnerstag früh bei Verſuchen, den Köpenicker
Schwindler zu identifizieren, feſt, daß dieſer mit einem ge
wiſſen Adolf Milneridentiſch iſt, über welchen die Ham-
burger Polizeibehörde ſchon umfangreiche Strafakten beſitzt. Weiteriſt feſtgeſtellt daß Mälners Vater deutſcher Geſchäftsmann und

Milner jun. in Amerika geboren iſt, daß kürzlich in Hannover ein
Unbekannter Offiziersuniform für Garde-Jnfanterie machen ließ,
deſſen Signalement mit Milner bis auf kleine Abweichungen über
einſtimmt.

x

Die drahtloſe Telegraphie. Bei dem Beſuch der Mitglieder
der Konferenz für drahtloſe Telegraphie am Donnerstag wurde
auf der großen Telefunkenſtationen Nauen zum erſten Male in
Deutſchland ein praktiſches Telegraphieren mittels ungedämpfter
Schwingungen nach einer neuen, von derTelefunkengeſellſchaft aus-
gebildeten Methode mit vollem Erfolge vorgeführt.

Wiedereröffnung eines polniſchen Theaters. Jn Wilna iſt
am 18. er. das polniſche Theater, welches über 40 Jahre lang be
hördlich geſperrt war, in Anweſenheit des Generalgouverneurs
und des Gouverneurs eröffnet worden. Aus Krakau, Warſchau,
Lemberg und Minsk ſind von den Redaktionen, Theatern und
Literaturvereinen zahlreiche Begrüßungstelegramme eingegangen.

Nicht hereinfallen! Die „Nordd. Allg. Ztg.“ teilt mit Mehrere
Zeitungen veröffentlichen Annoncen eines angeblichen Prof. G. Keith-
Hawey, 117 Holborn R. 134 London E CT., welche Schwer-
hörigen, Tauben und an Ohrenſauſen Leidenden die koſten-
loſe Zuſendung eines Buches verſprechen, welches lehrt, wie ſie ſich in
wenigen Wochen zu Hauſe kurieren können. Die Heilungſuchenden er-
halten die Antwort, daß der zur Heilung erforderliche Apparat
gegen Einſendung von 30 Mk. ihnen zugehen würde. Der Apparat iſt
ein Blechapparat, der eine Heilung nicht zu bewirken pflegt. Es dürfte
ſomit nicht geboten ſein, den Annoncen irgendwie Vertrauen zu ſchenken.

Zum Streik der Binneuſchiffer wird uns aus Hamburg
gemeldet Die oberelbiſchen Reedereien haben gegen die Ausſtändigen
in allen Fällen wegen Kontraktbruches gerichtliche Klage
erhoben und jegliche Verhandlung mit der Organiſation der Binnen
ſchiffer ſtrikte abgelehnt. Nach einer Breslauer Meldung gibt die
Königl. Eiſenbahndirektion bekannt: Die Annahme von Gütern für
Melnik- Umſchlag iſt eingeſtellt. Rollende Güter ſind anzuhalten
und den Verſendern zur Verfügung zu ſtellen. Die Einſtellung des
Verkehrs erfolgte wegen des Schifferausſtandes im Elbgebiete.

Das Unterſeeboot „Lutin“ iſt aufgefunden worden. Ein Schlepp-
dampfer liegt an der Unfallſtelle. Später wird uns noch aus Biſerta
gemeldet, daß der Taucher eines däniſchen Schiffes feſtgeſtellt hat, daß
das Unterſeeboot „Lutin“ 150 Meter öſtlich von dem Punkte, wo es
verſchwand, auf der Seite liegt. Gegenwärtig iſt man eifrig damit
beſchäftigt, Ketten unter das Unterſeeboot zu legen.

Ein Großfeuer zerſtörte Donnerstag mittag auf dem Orleans-
Güterbahnhofe in Bordeaux bedeutende Gütermengen und 50 Wagen.
Der Schaden wird auf zwei Millionen Francs geſchätzt.

Von der Eiſenbahn. Amtlich wird aus Demmin, 18. Oktober,
gemeldet: Heute früh 5 Uhr 40 Min. ſtießen auf Bahnhof Demmin
zwei rangierende zuſammengekuppelte Maſchinen mit einem einfahrenden
Güterzuge zuſammen. Das Hauptgleis war geſperrt. Die Lokomo-
tiven wurden beſchädigt. Drei Güterwagen entgleiſten und wurden
zertrümmert. Perſonen ſind nicht zu Schaden gekommen. Der Verkehr
wurde durch Umſteigen aufrecht erhalten. Schnellzug Nr. 14 hatte
13 Stunden Verſpätung. Die Unfallſtelle war vormittags 102 Uhr
wieder fahrbar.

Wieder ein Zopfabſchneider. Jn der Chauſſeeſtraße in Berlin
beſichtigten kürzlich zwei junge Ruſſinnen das hellerleuchtete Schau-
fenſter eines Putzwarengeſchäfts und unterhielten ſich dabei lebhaft in
ihrer Mutterſprache. Plötzlich ſpürte eines der Mädchen eine
Studentin einer ſchweizeriſchen Univerſität, einen Ruck am Hinterkopf
und bemerkte, daß man ſie ihres prächtigen ſchwarzen Zopfes beraubt
hatte. Von dem Zopfabſchneider war trotz eifrigen Suches keine Spur
zu entdecken.

„Wann kommt Vater nach Hauſe Auf dem Pier in Plymouth
ſpielte ſich eine ergreifende Szene ab. Ein Herr ging mit ſeinen
beiden erwachſenen Söhnen in einem Motorboot am Freitag in See,
um zu fiſchen. Das Fahrzeug iſt ſeit dieſer Zeit verſchollen. Am
Montag kam ein ſchüchterner ſiebenjähriger Junge zu den Seeleuten,
die auf dem Pier ſtanden, und fragte „Warum bleibt Vater ſo lange
weg Wann kommt er nach Hauſe

Zu den Ausſtänden der Berg und Hüttenleute. Die „Schleſ.
Ztg.“ meldet aus Beuthen, daß der im Ausſtand befindlichen Belegſchaft
der Grube Neuhof ſich beim Donnerstag-Schichtwechſel um 2 Uhr
auch die Bergarbeiter der benachbarten Viktoriagrube angeſchloſſen
haben. Donnerstag mittag fuhren in der Grube Neuhof von 341 Mann der
Belegſchaft 14, in der Viktoriagrube von 119 Mann 15 ein. Jn
einer Donnerstag nachmittag in Haaren ſtattgehabten Verſammlung
von 2000 Ausſtändigen des Hüttenwerks Rote Erde wurde beſchloſſen,
den Ausſtand für beendet zu erklären. Der Tag der Arbeitsaufnahme
wird noch bekannt gegeben werden.

Schwere Dynamitexploſion. Jn der DynamitFabrik von Paulilles
in Port Vendres fand am Donnerstag eine Exploſion ſtatt. Zwei
Perſonen wurden getötet, zwei tödlich verletzt.

Die gelbe Laterne. Aus der neuen Anweiſung des Kultus
miniſters für die Bekämpfung des Unterleibs-
typhus verdienen folgende Einzelheiten allgemeine Beachtung:
Jede Erkrankung und jeder Todesfall an Typhus oder Unterleibs-
typhus, auch in der Form des Paratyphus, iſt der Poligei inner
halb 24 Stunden anzuzeigen. Zur Anzeige iſt nicht nur der
Arzt, der Krankenpfleger und der Leichenſchauer, ſondern auch der
Hausverwaltungsvorſtand und der Wohnungsinhaber verpflichtet.
Die Anzeige kann auch ſchriftlich durch die Poſt erfolgen. Die
Ermittelungen ſollen ſich auch u. a. auf das Blut des Erkrankten
ausdehnen. Bei Thphusverdacht kann eine Oeffnung der Leiche
angeordnet werden. Die Polizei ſoll die vorgeſchriebenen Schutz
maßregeln auf das Notwendigſte beſchränken, aber alles tun, was
der Verbreitung der Krankheit entgegenwirkt, andererſeits aber die
perſönlichen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe der Bevölkerung be
rückſichtigen. Krankheitsverdächtige Perſonen können einer Beob
achtung unterworfen werden, aber in ſchonender Form und mit
möglichſt geringer Beläſtigung. Erkrankte Perſonen ſind ohne
r abzuſondern. Auch krankheitsverdächtige Perſonen können
der Abſonderung unterworfen werden. Häuſer, in denen Thphus
kranke ſich befinden, können kenntlich gemacht werden, bei Tage
durch eine gelbe Tafel mit der Bezeichnung „Typhus“, bei Nacht
durch eine gelbe Laterne.

Eine Maſſe von Pferdewurſthändlern, die ſeit dem Sommer
1905 Pferdewurſt bezogen haben, ſoll jetzt die Berliner Kriminal-
polizei durch Beſchlagnahme von Geſchäftsbüchern in einer Ber
liner Pferdewurſtfabrik ermittelt haben. Die Fleiſcher-Jnnungen
haben Strafanträge geſtellt, und die Berliner Jnnung hat ſich für
dieſe Maſſenanzeigen ſogar gedruckte Formulare herſtellen laſſen.
Jn Berlin und den Vororten ſollen Hunderte ſolcher Firmen an-
ſäſſig ſein. Ferner ſind angeblich auch in Brandenburg, Köpenick,

Spandau, Fürſtenwalde, Rathenow, Potsdam, Oranienburg,
Luckenwalde, Eberswalde und vielen anderen Orten der Provinz
Brandenburg Kunden von Peferdewurſtfabriken, ebenſo in
München, Nürnlerg, Regensburg, Bamberg, in Baden, im Elſaß,
in Köln, in Weſtfalen, in Hamburg, in Altong, in Harburg, in
Stettin, Marienwerder, Königsberg, Thorn, Thüringen, im König-
reich Sachſen und anderen deutſchen Orten. Es befindet ſich aber
unter allen dieſen Kunden erfreulicherweiſe kein einziger Fleiſcher.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
18. Konferenz der deutſchen Vereine zur Förderung der

Sittlichkeit. Zu der Delegiertenver ſammlung am Dienstag vor
mittag erſtattete der Generalſekretär noch einen eingehenderen
Tätigkeitsbericht über das letzte Jahr und kennzeichnete das Ver
hältnis der Konferenz zu den anderen Zweigen der Sittlichkeits
bewegung und verwandten Beſtrebungen. Die Konferenz nimmt
Kenntnis von einer Reſolution des Vereins der Fürſtinnen zur
Hebung der Sittlichkeit gegen die Propaganda für die freie Liebe
von ſeiten der radikalen Frauenbewegung und nimmt Stellung
gegen die auf der 7. Generalverſammlung des Bundes deutſcher
Frauenvereine in Nürnberg gemachten Vorſchläge zur Reviſion des
Strafgeſetzbuches betreffend Verbrechen gegen das keimende Leben.

Als offigzielle Bezeichnung der deutſchen Sittlichkeitsvereine wird
feſtgeſtellt zur Unterſcheidung von anderen Vereinig ungen.
„Deutſche evangeliſche Vereine zur Förderung der Sittlichkeit.
Die 19. Konferenz wird vorausſichtlich im Jahre 1908 im Oſten
oder Süden des Reiches ſtattfinden. Jm nächſten Jahre werden
die Delegierten zu einer Beratung einberufen werden.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. München, 18. Oktober. Die Abendblätter melden Der Kunſt-

maler Guſtav Läverenz iſt heute geſtorben.

Provinz Sachſen und Umgebung.
S Kirchſcheidungen (Unſtrut), 17. Okt. (Des Kindes

Engel.) Zur hieſigen Kirmes war auch ein Geſchäftsmann aus
Laucha gekommen, um ſeine Waren feilzuhalten, und hatte ſeine
Kinder mitgebracht. Von dieſen hatte ſich ein 228 Jahre alter
Knabe entfernt und war, trotzdem man bis in die Nacht nach ihm
ſuchte, nicht wiederzufinden. Am anderen Vormittage brachte man
den Kleinen dem beſorgten Vater wieder; man hatte ihn, der die
Nacht im Freien geſchlafen hatte, auf einer Wieſe ganz nahe der
Unſtrut gefunden.

4 Magdeburg, 17. Okt. (Aufruf zur Leiſtung
freiwilliger Gaben für die Kaiſer Wilhelm-
Privat Beamten-Stiftung.) Der Deutſche Privat-
Beamtenverein feiert am 18. November dieſes Jahres ſein
25jähriges Beſtehen durch eine JubiläumsHauptverſammlung.
Aus dieſem Anlaß richtet er an alle Mitglieder des Deutſchen
Privat Beamtenvereins, an die Freunde und Förderer ſeiner Be
ſtrebungen, wie an alle, welche Beamte und Angeſtellte in ihren
Dienſten haben, den Ruf und die Bitte für eine Beiſteuer
zu der „Kaiſer Wilhelm-Privat-Beamten-Waiſenſtiftung“. „Ein jeder gebe,“ ſo ſchließt die Bitte
des Vereins, „nach ſeinen Kräften und freudigen Herzens in dem
Bewußtſein, daß die Linderung der Not und der Sorge, in welcher
Geſtalt ſie auch immer auftreten, eine Tat iſt, die dem edlen Herzen
des großen, unſerem Volke für alle Zeit teuern Entſchlafenen am
meiſten entſpricht.“

Leipzig, 17. Oktober. (JZum bevorſtehenden
Königsbeſuch.) König Friedrich Auguſt wird das Leipziger
Oktober Meeting am kommenden Sonntag durch ſeinen
Beſuch auszeichnen. Die Ankunft des Königs erfolgt auf dem
Dresdener Bahnhofe, wo die Wagen bereit ſtehen, welche den
König durch die Goethe- und Schillerſtraße, am neuen
Rathaus vorüber, durch die Karl Tauchnitzſtraße zur
Rennbahn führen. Hier wird der König vor der Tribüne
empfangen und zur Königsloge geleitet werden. Dem Sieger
des Oktober-Jagdrennens wird der König den von ihm geſtifteten
Ehrenpreis perſönlich überreichen. Um 167 Uhr abends gedenkt
der König einer Einladung des Leipziger Rennklubs zur Tafel im
Feſtſaale der „Harmonie“ Folge zu leiſten.

Letzte Telegramme.
Berlin, 19. Okt. Dem „Berl. L.-A.“ zufolge iſt die

Maul und Klauenſeuche in Magdeburg zum Ausbruch ge
kommen. Die Krankheit iſt nach einer Meldung des Kaiſer-
lichen Geſundheitsamtes am Mittwoch im Magdeburger
Viehhof ausgebrochen.

Kaſſel, 18. Okt. Das Kriegsgericht der 22. Diviſion hat
zwei Dragoner, die bei den Korpsmanövern nach einen
Unteroffizier mit Steinen geworfen hatten, zu zwei Jahren
drei Monaten Gefängnis verurteilt. Der Anklagevertreter
hatte fünf Jahre drei Monate Zuchthaus beantragt.

Eſſen, 18. Okt. Das Schwurgericht verurteilte den
23jährigen Joſeph Rutrecht aus Wanne, der am 30. Juni im
benachbarten Katernberg die Verkäuferin Marianne Werx
aus Eiferſucht erſchoſſen hatte, wegen Totſchlags zu 4 Jahren
6 Monaten Gefängnis

Köln, 19. Okt. Die „Köln. Ztg.“ meldet aus Berlin:
Das Ermittlungsverfahren gegen den von dem vom Dienſt
ſuspendierten Beamten Wiſtuba beſchuldigten Bezirksamt-
mann Dr. Kerſting hat keinerlei belaſtende Momente er-
geben. Es iſt daher angeordnet worden, daß Kerſting An-
fang November die Ausreiſe nach Togo antritt.

Bant, 18. Okt. Der Gemeinderat hat beſchloſſen, das
oldenburgiſche Staalsminiſterium um Zuſammenfaſſung der
45 000 Einwohner zählenden Vororte von Wilhelmshaven-
Bant, Heppens und Neuende zu einer Stadt erſter Klaſſe
zu bitten.

Bukva b. Falkenau (Böhmen), 18. Okt. Nach dem Ge-
nuß einer Wurſtſuppe ſind in 20 Familien 50 Perſonen er-
krankt. Ein Bergarbeiter iſt bereits der Vergiftung erlegen.

Trieſt, 18. Okt. Die Speditionsarbeiter haben be-
ſchloſſen, im Ausſtande zu verharren. Jnfolge des Aus-
ſtandes ſind die Lagerräume der Südbahn ſo überfüllt, daß
die Güteraufnahme teilweiſe eingeſchränkt werden mußte.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonnabend, 20. Oktober Wenig verändert, ſtrichweiſe heiter,
kalte Nacht.

Sonntag, 21. Oktober: Teils heiter, angenehm, teils bedeckt
mit Regen, kühl.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 1,88, Trotha 1,92, Alsleben 1,68, Bern

burg 1,28, Calbe, Oberpegel Calbe, Unterpegel
Unſtrut: Straußfurt 1,35. Moldau: Budweis 0,23,
Prag Havel: Branbdenburg, Oberpegel 2,02, Branden-
burg, Unterpegel 1,14, Rathenow, Oberpegel 1,30, Rathenow,
Unterpegel 6,80, Havelberg 2,24. Elbe: Pardubitz 0,08,
Brandeis 0,22, Melnik 0,20, Leitmeritz 0,19, Außig 0,46,
Dresden 0,96, Torgau 1,29, Wittenberg 2,18, Roßlau

1,67, Aken 2,00, Barby 1,92, Magdeburg 1,72, Tanger-
münde 2,61, Wittenberge 2,44, Lenzen 2,49, Dömitz 1,80,
Darchau 1,73, Lauenburg 2,04.
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Heer und Marine.
Küöniglich preußiſche Armee. Veränderungen.

W ehe I e geſerliche Penf den Oktober 1906.
Der Abſchied mit etzli enſion bewilligt: r. vonReitzenſtein, Eskad.Chef im Huſ. Regt. 12, mit de? en

zum Tragen der .Uniform, Werner, Komp.Chef im
TrainBat. 4, mit der cht auf Anſtellung im Zivildienſt und
der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Drag.Regts. 1; den
Oberlts.: S v. Schroeter im 1. GardeRegt. zu Fuß; zugleich iſt
derſelbe bei den Offizieren des 2. Aufgebots des 1. Garde-Landw.
Regts. angeſtellt, d v. Verſen im Inf.Regt. 64, mit der Er
laubnis zum Tragen der ArmeeUniform, 0, Menne im Jnf.
Regt. 99, unter Verleihung des Charakters als Hauptm., mit der
Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum
Tragen der ArmeeUniform, o Moſer im Jnf.Regt. 160, mit der
Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt, H Ehmſen im Jnf.
Regt. 163, mit der Erlaubnis zum Tragen der ArmeeUniform,
o v. Treu im JägerRegt. zu Pferde 4, o v. Buhl gen. Baron

Schimmelpenning von der Ohyhe in der 9. Gend.Brig., dieſem
unter Verleihung des Charakters als Hauptm., mit der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des GardeGren.Regts. 2; dem Lt.
o Wolff im Feldart.Regt. 34, unter Verleihung des Charakters
als Oberlt., mit der Erlaubnis zum Tragen der ArmeeUniform.

Mit der geſetzlichen Penſion ausgeſchieden: der Hauptm.
0 Loewenhardt, Komp.-Chef im Jnf.-Regt. 142.

Auf ihr Geſuch zu den Reſ. Offizieren der betreff. Truppen
teile übergeführt: die Lts.: G Frhr. v. Williſen im GardeFüſ.
Regt., S Gr. v. Klinckowſtroeom im Garde-Jäger-Bat., von
Papen im Jnf.-Regt. 55, 6 Steltzer im Jnf.Regt. 82, 6 bon
Aulock im 1. Garde-Drag.Regt., o Roempler im Drag.Regt. 14,
o Schueler im Drag.-Regt. 21.

6G Kornitzky, Lt. im Jnf.-Regt. 61, auf ſein Geſuch um Ver
abſchiedung zu den Offizieren der Landw.Jnf. 1. Aufgebots über
eführt.v Auf ihr Geſuch als halbinvalide mit der geſetzlichen Penſion

ausgeſchieden: die Oberlts.: v. Borcke im Jnf.-Regt. 31,0 Horn
im Jnf.-Regt. 46, kommandiert bei der Kriegsſchule in Neiße;
dieſelben ſind zu den Offizieren der Landw.Jnf. 2. Aufgebots
übergeführt, o Edler Herr u. Frhr. v. Plotho im Kür.-Regt. 8;
derſelbe iſt zu den Offizieren der Landw.Kav. 2. Aufgebots über
geführt, O v. Zitzewitz im 1. LeibHuſ.Regt. 1; derſelbe iſt zu den
Reſ.- Offizieren des Regts. übergeführt; der Lt.: Ewald im
Gren.-Regt. 3; derſelbe iſt zu den Offizieren der Landw.Jnf.
1. Aufgebots übergeführt.

Von ihrer Dienſtſtellung auf ihr Geſuch enthoben: die
Oberſten z. D.: O Mejer, Kommand. des Landw.-Bezirks I Eſſen,
unter Verleihung des Charakters als Gen.-Major, o Schumacher,
Kommandeur des Landw.-Bezirks Straßburg, mit der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Jnf.-Regts. 17; die Majore z. D.
und Bezirksoffiziere: Fietſch beim Landw.Bezirk Neuwied, mit
der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.Regts. 69, 6 von
Löſecke beim Landw.Bezirk Stendal, mit der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Gren.-Regts. 2.

Der Abſchied mit ihrer Penſion bewilligt: o Naumann,
Oberſtlt. z. D., Kommandeur des Landw.-Begzirks Mainz, mit der
Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.-Regts. 116; den
Majoren z. D.: o v. Gaffron, PferdevormuſterungsKommiſſar
in Karlsruhe, mit der Erlaubnis zum ferneren Tragen der Uni
fom des Drag.Regts. 14, 0 Frhr. v. Falkenſtein, Bezirksoffizier
beim Landw.Bezirk Guben, mit der Erlaubnis zum Tragen der
Uniform des Füſ.-Regts. 38, 0 v. Bauer, Bezirksoffizier beim
Landw. Bezirk Oberlahnſtein, mit der Erlaubnis zum Tragen der
Uniform des Füſ.-Regts. 34, o v. Kriegsheim, Bezirksoffizier
beim Landw.-Bezirk Altenburg, mit der Erlaubnis zum Tragen der
Uniform des Jnf.-Regts. 81, Frhr. v. Reitzenſtein, Bezirks
offizier beim Landw.Bezirk II Eſſen, mit der Ausſicht auf An
ſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum Tragen der Uni-
form des Feldart.Regts. 1, 6 Langenheim, Bezirksoffizier beim
Landw. Bezirk Metz, mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt
und der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Füſ.-Regts. 86,
9 Rojahn, Hauptm. z. D., Bezirksoffizier beim Landw.-Bezirk
Kreuzburg, mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt und der
Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.-Regts. 129; den
Oberlts. z. D.: 6 v. Lentzke, Bezirksoffizier beim Landw.Bezirk
Gumbinnen, unter Verleihung des Charakters als Hauptm., mit
der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Gren.-Regts. 16,
0 Voettcher, Bezirksoffizier beim Landw.Bezirk Schleswig, unter
Verleihung des Charakters als Hauptm., mit der Ausſicht auf An
ſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum Tragen der Armee-
Uniform.

o Brandt, Hauptm. z. D. und Bezirksoffizier beim Landw.
Bezirk III Berlin, von dieſer Stellung enthoben und zu den mit
Penſion verabſchiedeten Offizieren verſetzt. H Eichert, Major a. D.,
zuletzt Bats. Kommandeur im Jnf.-Regt. 50, unter Wegfall der
ihm bei der Verabſchiedung erteilten Ausſicht auf Anſtellung im
Zivildienſt mit ſeiner Penſion und der Erlaubnis zum ferneren
Tragen der Uniform des genannten Regts. zur Disp. geſtellt.
s Ecker, Fähnr. im Jnf.-Regt. 60, zur Reſ. beurlaubt.

0 Harles, penſionierter Bezirksfeldw., bisher beim Landw.
Bezirk Bremerhaven, der Charakter als Lt. verliehen.

Der Charakter als Lt. verliehen: den penſ. Oberwachtmeiſtern:
0 Kraemer, bisher in der 1. Gend.-Brig., Sarnow, bisher in der
9. Gend.-Brig., Nagel, bisher in der 10. Gend.-Brig. dem penſ.
Oberwachtm. zu Fuß: 8 Wolfram, bisher in der 4. Gend.-Brig.

Jm Beurlaubtenſtande. Hügel, den 15 Oktober 1906.
o v. Bohlen u. Halbach, Oberlt. der Reſ. des Drag.-Regts. 21
(Bruchſal), zu den Reſ.- Offizieren des LeibGarde-Huſ.Regts.
verſetzt. Bonn, 16. Oktober 1906. 6 Gr. v. Pourtalès,
Oberlt. der Reſ. a. D., zuletzt in der Reſ. des Huſ.Regts. 7, der
Charakter als Rittmeiſter verliehen.

C. Jm Sanitätskorps. Jm aktiven Heere.Bonn, den 16. Oktober 1906. Ernannt 9 Prof. Dr. Koehler,
Gen.Oberarzt und Zweiter Garniſonarzt in Berlin, zum Erſten
Garniſonarzt in Berlin; zu Regts.-Aerzten unter Beförderung zu
Oberſtabsärzten: die Stabs- und Bats.Aerzte: Dr. Tobold des
2. Bats. 2. GardeRegts. zu Fuß, bei dem 2. GardeDrag.Regt.,
0 Dr. Schöpwinkel des 3. Bats. Jnf.-Regts. 22, bei dem Ulan.

Regt. 12, O Dr. Langheld des Füſ.Bats. Garde-Gren.Regts. 2,
bei dem Feldart.Regt. 25, 0 Dr. Sydow des 2. Bats. Jnf.
Regts. 149, bei dem Drag.-Regt. 8, 6 Dr. Harmſen des Füſ.
Bats. Gren.Regts. 3, bei dem Jnf.-Regt. 50, 6 Dr. Taubert des
2. Bats. Jnf.Regts. 167, bei dem Jnf.Regts. 83, dieſer vor
läufig ohne Patent, o Dr. Biſchoff des 2. Bats. Eiſenbahn
Regts. 2, bei dem EiſenbahnRegt. 3, vorläufig ohne Patent;
s Dr. Wadſack, Stabsarzt an der Kaiſer Wilhelms Akademie für
das militärärztliche Bildungsweſen, beim Regt. der Garde du
Corps, vorläufig ohne Patent; zu Bats.Aerzten unter Beförderung
zu Stabsärzten: die Oberärzte: O Dr. Bernſtein beim Feldart.
Regt. 72, bei dem 3. Bat. Jnf.Regts. 146, Dr. Bormann
beim Jnf.Regt. 68, bei dem 3. Bat. Jnf.Regts. 61, O Dr.
Kurth gen. Steckmetz beim Feldart.Regt. 9, bei dem 3. Bat. Jnf.
Regts. 22, Dr. Meyer beim Füſ.Regt. 73, bei dem 2. Bat.
Inf.Regts. 149, 0 Dr. Bardey beim Jnf.-Regt. 85, bei dem
Füſ.Bat. des Gren.Regts. 3, Dr. Gruenhagen beim Gren.
Regt. 7, bei dem 8. Bat. Gren.Regts. 89, 0 Dr. v. Burski beim
Kür.Regt. 8. bei dem 3. Bat. Jnf.Regts. 65.

Befördert zu Oberärzten die Aſſiſt.-Aerzte o Dr. Toop beim
Feldart. Regt. 38, o Schwarzkopf beim Füſ.Regt. 80, o Dr.
Junge beim Feldart.Regt. 80, o Dr. Buth beim Feldart.Regt.
Pr. 23; zu Aſſiſt.Aerzten die Unterärzte: Kannengießer beim
Feldart.Regt. 10, o Hüttemann beim 143.

Ein Patent ihres Dienſtgrades verliehen: den Oberſtabs und
Regts.Aerzten: O Dr. Mantel des Gren.Regts. 110, o Dr.
Neuhaus des Jnf.Regts. 91, o Dr. Mallebrein des Huſ.Regts.

et De a Szrart 5, 0 s des 5egts. 33, H Dr. Nordhof des JägerRegts. zu Pferde 4, o Dr.Lincke des Inf.Regts. 57 Sase u Pferde 4

c e.felder des Eiſenbahn s. 3, unter Verleihung er
als Gen.Oberarzt in die Zweite Garniſonarztſtelle in Berlin,
O Dr. Schönfeld des Ulan.Regts. 12, zum Drag.Regt. 18,
e Dr. Kremkau des 50, zum Feldart.Regt. 15;
die Stabs- und Bats.-Aerzte Dr. Krumbein des 2. Bats.
San 13, zum 2. Bat. 2. GardeRegts. zu Fuß, Dr.

llmann des 3. Bats. Jnf.Regts. 65, zum 2. Bat. Fußart.
Regts. 13, 9 Dr. Spinola des 3. Bats. Gren.Regts. 89, zum

üſ.Bat. GardeGren.Regts. 2, o Dr. Boether des 3. Bats.
nf.Regts. 146, zum 2. Bat. Jnf.Regts. 167, S Dr. Kuhn des

Bats. Jnf.Regts. 61, zur Kaiſer Wilhelms Akademie für das
militärärztliche Bildungsweſen; die Oberärzte: Dr. Sehffarth

beim Jnf.Regt. 61, zum Feldart.Regt. 72, 0 Dr. Karrenſtein
beim Sanitätsamt des 9. Armeekorps, zum Jnf.Regt. 76, 0 Dr.
Ehrlich bei der Unteroff.Schule in Marienwerder, zum Jnf.
Regt. 129, 0 Dr. Peiper beim Gren.Regt. 10, zum TrainBat. 6,
0 Dr. Ermes beim Fußart.Regt. 3, zum Feldart.Regt. 9; die
Aſſiſt.Aerzte: o Dr. Rohkohl beim Drag.Regt. 11, zur Unteroff.

le in Marientwerder, Dr. Weisbach beim Feldart.
Regt. 37, zum 4. GardeFeldart.Regk., o Rösler beim Jnf.
Regt. 76, zum Sanitätsamt des 9. Armeekorps, o Dr. Hoppe
beim Jnf.-Regt. 58, zum Jnf.Regt. 23.

O Gerloff, Aſſiſt.-Arzt der Reſ. (III Berlin), als Aſſiſt.
Arzt, vorläufig ohne Patent, beim Jnf. Regt. 52 angeſtollt.
Dr. Mueller, Oberarzt beim TrainBat. 6, auf ſein Geſuch zu den
Sanitäts Offizieren der Landw. 1. Aufgeb. übergeführt. o Dr.
Weingärtner, Aſſiſt.Arzt beim Feldart.Regt. 63, Dr. Peucker,
Aſſiſt.“ Arzt beim Jnf.Regt. 23, auf ihr Geſuch zu den
Sanitäts Offizieren der Reſ. übergeführt.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion und der Erlaubnis
zum Tragen ihrer bisherigen Uniform bewilligt: den Oberſtabs
und Regts.-Aerzten: O Dr. Salzmann des Regts. der Gardes
du Corps, Dr. Pochhammer des Drag.-Regts. 18, 0 Dr.
Berndgen des 2. GardeDrag.-Regts., o Dr. Paetſch des Drag.
Regts. 8, allen vier unter Verleihung des Charakters als Gen.
Oberarzt, o Dr. Zelle des Jnf.-Regts. 83, 6 Dr. Gerlach des
Feldart.Regts. 15, dieſem mit der Ausſicht auf Anſtellung im
Zivildienſt, Dr. Schultes des Feldart.-Regts. 25, 9 Dr. Ernſt
des Feldart.Regts. 23.

Sport und Jagd.
Rennen zu Berlin-Karlshorſt. Donnerstag, den

18. Oktober. 1. Wolfsgarten-Jagd-Rennen.Garantierter Preis 2300 Mk. Diſtanz 3000 Meter. 1. Hrn.
A. Ruprechts Lady Duncan (Roſſack), 2. Lt. v. Ravens
Alcohol, 3. Hrn. M. v. Lutz' Sonntagsmaid. Tot.: Sieg 44:10.
Platz: 31, 38, 60:20. 2. Poſener Jagd-Rennen.
Ehrenpreis dem ſiegenden Reiter und garantiert 1400 Mk. Offi-
zierReiten. Diſtanz 3000 Meter. 1. Rittm. v. Lewinskis La
Superba (Lt. Keller), 2. Lt. Treviranus' Uranig, 3. Lt.
Dodels Liane. Tot.: Sieg 28:10. Platz 36, 58:20. 3. Karls
horſter Hürden-Rennen. Garantierter Preis 7000 Mk.
Diſtanz 4000 Meter. 1. Hrn. K. v. Tepper-Laskis Kirſch-
blüte (H. Aylin), 2. Graf L. Henckels Landsknecht, 3. Hrn.
M. Walthers Chic. Tot.: Sieg 12:10. Platz 21, 22:20.
4. Preis von Schildhorn. Ehrenpreis dem ſiegenden
Reiter und garantiert 4500 Mk. Jagd-Rennen. Handicap.
Herren-Reiten. Diſtanz 5000 Meter. 1. Hrn. E. v. Krackers
Hochmeiſter (M. Lücke), 2. Hrn. K. v. Tepper-Laskis
Mumclas, 3. Hrn. v. Witzlows Beethoven. Tot.: Sieg 22:10.
Platz: 21, 21:20. 5. Vergleichs-Jagd-Rennen.
Garantierter Preis 2000 Mk. Diſtanz 4000 Meter. 1. Hrn.
R. v. Wallenbergs Welſung (Kocholaty), 2. Lt. Graf Kanitz
Thu mir nix, 3. Rittm. v. Arnims' Drotta. Tot.: Sieg 18:10.
Platz 25, 42, 28:20. 6. Effenberg-Jagd-Rennen.
Ehrenpreis dem ſiegenden Reiter und garantiert 2400 Mk. Herren
Reiten. Diſtanz 4000 Meter. 1. Hrn. K. v. Tepper-Laskis
Labar (Lt. v. Treskow), 2. Lt. v. Esmarchs Caledonia, 3. Major
v. Winterfelds Meteor I. Tot.: Sieg 13:10. Platz: 33, 52:20.
7. Preis von Biesdorf. Garantierter Preis 1500 Mk.
Diſtanz 1400 Meter. 1. Phrygga (Shurgold), 2. Gregorius,
3. Jugurtha. Tot.: Sieg 33:10. Platz: 43, 76:20.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

—-y. Aus der Petroleum-Jnduſtrie. Unter dem Namen
Europäiſche Petroleum- Union wird mit dem Sitz in
Bremen eine Vereinigung der wichtigſten Verkaufsorgani-
ſationen europäiſcher Petroleum- Intereſſenten gebildet. Das
Kapital iſt vorerſt auf 20 Millionen bemeſſen. Nach Abſchätzungen
der Tankdampfer wird es ſich entſprechend ſteigern, vorausſichtlich
auf mehr als 30 Millionen.

Zinſen. Die von einem Bankkonſortium übernommene
erſte Serie Hypothekenobligationen der Hypothekenbank für das König-
reich Dänemark im Betrage von 20 Millionen Kronen werden mit
3 verzinſt und nicht mit 3 wie zuerſt gemeldet wurde.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Naumburg a. S., 17. Okt. Bericht der Naumburger
Getreide-Notierungskommiſſion.) Die Notierungen ver
ſtehen ſich für 1000 kg netto ab benachbarter Station und frei Naumburg.
Weizen: unverändert, gut 169 172, mittel 165--168, gering 155 bis
164 Roggen: gefragt, gut 169--172, mittel 165 168, gering

A. Braugerſte: unverändert, gut 170--182, mittel 160 169,
gering 150--159 do. feinſte über Notiz. Hafer: ſehr feſt,
gut 155--158, mittel 150--154, gering 140--149

(„Landw. Wochenſchrift“.)
Magdeburg, 18. Okt. Getreide und Futtermittel,

(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Wei zen unverändert, engl. gut

168--170 mittel 160--166 gering bis 140 do.Sommer- gut 170--173 mittel 161-168 gering bis
140 do. Kolben Sommer- gut 178--183 do. Rauh
gut 166--169 do. ausländiſcher gut 190--195 Roggen
ruhig, inländiſcher gut 160-- 163 AC, ausländiſcher gut 166 168
Gerſte ſtill, hieſige Chevaliergerſte gut 172 182 mittel
160--170 C feinſte Qualität über Notiz, hieſige Landgerſte gut 158 bis
170 hieſige Wintergerſte ausländiſche Futter gut
120--122 Hafer unverändert, inländiſcher gut 154 161 aus
ländiſcher A. Mais feſt, runder gut 129 131
amerikaniſcher bunter A. Erbſen unverändert, hieſige Viktoria
gut 200--220 AC, grüne Folger gut 195--210

L. Hamburg, 18. Okt. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.)
Weizen: Kanſas II Okt. 188 Nov. 188 Redwinter II prompt
1874 Ulka 920 Pud prompt 184x Bahia Blanca 79/80 kg
ſchwim. 192 Febr. März 1891 Roſafé 78 Kg Febr. März
189 A. Roggen: Südruſſ. 929 Pud ſchwim. 155 9125 Pud
ſchwim. 159 prompt 160 Futtergerſte: Südruſſ.
60/61 kg loko 113 C. bez., ſchwim. 1153 Okt. 116 Nov.
117 Dez. 1171 A. bez. Mais: Mixed ſchwim. 131X A.,
Okt. 131 Dez. 124 La Plata ſchwim. 122x Okt. 1228
Nov. 122 Dez. 123 A.

Berlin, 18. Okt. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
176,00--177,00 ab Bahn, Dez. 178,00 178,25 Roggen,
inländ. 159,00--160,00 ab Bahn, Dez. A. Haſer,
märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. u. ſchleſ. feiner 170,00 bis
178,00 mittel 162,00 169,00 gering 158,00 161,00 ruſſ.
mittel u. gering 156,00--160,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais

amerik. mixed 147,00 149,00 runder 131,50 138,00 C frei Wagen.
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und geringe 142,00--159,00 gute
160,00 172,00 ruſſiſche und Donau leichte 126,00--129,00
ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel
und kleine 162,00 172,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 22,75--24,75 Roggenmehl O und 1 20,60--22,40
Weizenkleie 10,00--10,00 Ac, Roggenkleie 10,40--10,90 A. Preiſe
um 21 Uhr Weizen rnhig Okt. 178,00 Dez. 178,00 Mai 07
183,00 Roggen behauptet Okt. 159,75 Dez. 160,25 Mai 07
164,25 Hafer behauptet Okt. 158,00 Dez. 157,25 Mai 07
162,25 Mais feſt Okt. 129,00 Dez. 127,00 Rüböl
ſchwächer Okt. 64,10 Dez. 64,60 Mai 07 62,80 v.

L. Weltmarkt. Berlin, 18. Okt. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
My)itgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Okt.

Dez. 178,00. New York, Red Wint. 2, loko 124,40, Dez.
Chikago, Northern I Spring Okt. Dez. 114,50. Liver-

pool, Red Wint. 2. Dez. 145,95. Paris, Lieferungsw., Okt.
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 122,05. Odeſſa, Ulka 925 3 4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 113,70. Riga, 130 Pfd. holl., loko
Buenos-Aires, Durchſchn.-Qual. bordfr., Roggen: Berlin
712 gr., Okt. Dez. 160,25. Odeſſa, 9 einſchl. Bordoſpeſ
loko 95,40. Riga, 120 Pfd. holl., loko Hafer: Berlin
450 gr., Okt. Dez. Riga, gute Durchſchn.Qual.
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Okt. NewYork
mixed, Okt. 89,655. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berliu, 18. Okt. Kartoffelſtärke 17,75-- 18,25 Mk., Kartoffelmehl

17,75--18,25 Mk., feuchte Stärke 9,40 Mk.
Spiritus.

Hamburg, 18. Oktober. Spiritus feſt,
Oktober November 17 G., November- Dezember 17 G.

Paris, 18. Oktober. Spiritus matt, Oktober 43,50, November
43,75, Januar-Ap ril 44,75, Mai- Auguſt 45,75.

Oele und Oelfrüchte.
Kölu, 18. Oktober. Rüböl loko 70,00, Mai 66,00.
Hamburg, 18. Okt. Rüböl feſt, loko verzollt 67,00.
Paris, 18. Oktober. Rüböl ruhig, Oktober 75,25, November

75,50, November- Dezember 75,75, Januar- April 74,25.
Amſterdam 18. Oktober. Leinöl behauptet, loco November

207/, November- Dezember Januar-Mai 207/, JuniAuguſt 21.
W. Veſt, 18. Oktober. Raps per Auguſt 26,20 Gd., 26,40 Br.

126,90.

Oktober 17 G.,

Zucker.
W. Hamburg, 18. Okt. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Oktober 18,85, per November 18,45, per Dezember 18,50, per März

18,85, per Mai 19,00, per Auguſt 19,20. Tendenz: Ruhig.
W. Londou, 18. Okt. 9600 JavaZucker loko ruhig, 10 ſh. 9 d.

Verk. Rüben Rohzucker loko ſtetig, 9 ſh. 4 d. Wert.
Kaffee.

Hamburg, 18. Oktober. KaffeeTerminNotierungen. Nur für
Good average Santos Oktober 36 G., Dezember 36 G., März
37 G., Mai 373. G. Tendenz: Vehauptet.

Havre, 18. Oktober. Kaffee. Good average Santos Oktober
46,25, Dezember 46,25, März 46,25, Mai 46,50. Tendenz Ruhig.
tot Amſterdam, 18. Oktober. JavaKaffee, good ordinary, ruhig,

W. Rio de Janeiro, 17. Okt. Kaffee. Zufuhren 11 000 Sack in
Rio, 78 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 18. Oktober. Baumwolle. Ruhig.

loco 63/, Pfg.
Antwerpen, 18. Okt. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Okt.

5,72 bez., Dezember 5,55 Käufer, März 5,22 Käufer. Behauptet.
Petroleum.

Hamburg, 18. Okt. Petroleum behpt., Standard white loko
6,80 Br.

Metalle.
Amſterdam 18. Oktober. Baneazinn ruhig, loco 121
Lenden 18. Okt. Silber 328/g Lſtrl. ChiliKupfer 1008/, Lſtrl.,

per 3 Monate 100 Lſtrl., Blei, ſpan. 197 Lſtrl., engl. 20 Lſtrl.,
Zinn 198 Lſtrl., Zint 28 Lſtrl.

SGlasgow, 18. Okt. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 57 h. 92

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Halle, 18. Oktober. Bericht der Schlachtvieh-Ver-
ſicherung des Landw. Bauernvereins des Saal-
kreiſes zu Halle a. S. (e. G. m. b. H.). Tatſächlich erzielte
Lebendgewichtspreiſe auf Grund der in der Zeit vom 8.--13. Okt. 1906
eingegangenen Verſicherungen.

Ochſen: Kl. Ia 5jähr., 1527 Pfd., 44 1 Verk.*; Ib 6--8jähr.,
1600 1780 Pfd., 42 A6, 3 Verk.*; IIa 7jähr., 1590 Pfd., 38
1 Verk.*; IId IIIa IIIbBullen: Kl. Ia 3--5jähr., 1614 1660 Pfd., 44--45 AC., 2 Verk.“;
Ib 2- 3jähr., 1140--1570 Pfd., 40--43 14 Verk.*; IIa 2jähr.,
1200 Pfd., 38 1 Verk.*; IIb III IIIO

Färſen: Kl. Ia Ib IIa 2jähr., 968 1040 Pfd.,
36-38 AC, 2 Verk.*; IIb IIIa IIIbKühe: Kl. Ia 5--7jähr., 960--1390 Pfd., 40 AC, A Verk.*;
Ib 6--9jähr., 1050 1330 Pfd., 38--39 6 Verk.; IIa 4--9jähr.,
940--1240 Pfd., 36 37 13 Verk.*; IIb 4--8jähr., 960 1350 Pfd.,
34--35 AC, 12 Verk.; IIIa IIIb

Schweine: 230--340 Pfd., 62 AC, 4 Verk.*; 300--330 Pfd.,
61 A. 6 Verk.*; 160--344 Pfd., 60 A. 61 Verk.*; 208 380 Pfd.,
59 AC, 10 Verk.*; 195--325 Pfd., 58 58 24 Verk.*; 240 bis
257 Pfd., 57 4 Verk. 200--410 Pfd., 56 AC., 14 Verk.“*;
370 Pfd., 53 1 Verk.*; 190--225 Pfd., 51 C 4 Verk.*; 155 Pfd.,
50 1 Verk.*; 200 Pfd., 45 AC, 1 Verk.*. Nicht Einzeltiere,
ſondern VerkaufsGruppen. („Landw. Wochenſchrift“.)

Leipzig, 18. Okt. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
121 Rinder, und zwar 37 Ochſen, 4 Kalben, 46 Kühe, 34 Bullen
681 Kälber 195 Stück Schafvieh; 1678 Schweine, und zwar 1678
deutſche zuſ. 2675 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. II. 83, III. 77,
IV. 68 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. 79, III. 73, IV. 66, V. 58 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 79, II. 75, III. 70 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 60,
II. 58, III. 52, IV. Akt. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 44,
II. 42, III. für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 72, II. 69,
III. 67, IV. 64--67 C für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 102 Rinder,
und zwar 25 Ochſen, 3 Kalben, 45 Kühe, 29 Bullen, 681 Kälber,
152 Schafe, 1551 Schweine. Geſchäfts gang: Rinder, Schafe und
Schweine langſam, Kälber gut.

D. Neueſte HaudelsDepeſchen.
W. NewYork, 18. Okt. Roter Winter Weizen loko 80!/ per

Okt. per Dezember 82 per Mai 841 per Juni
Mais per Oktober 54 per Dezbr. 512,, per Mai 50. Mehl 3,25.
Getreidefracht nach Liverpool 1/

W. Chieago, 18. Okt. Weizen per Oktober per Dezbr. 74
Mais per Dezember 428

W. NeweYork, 18. Okt. Petroleum Standard white in New
York 7,50, do. in Philadelphia 7,45, do. in Refined Caſes 10,00, do.
Credit Balances at Oil City 158.

W. New-York, 18. Okt. Schmalz Weſternſteam 9,75, Rohe und
Brothers 10,00.
'ISüäBAèBLILL&LL&AäASçgè a

Verantwortkich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben;

Upland midling

für Provinz, Allgemeines, VBörſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S.
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